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Impressum 
An diesem Kirchgemeinde-
blatt haben mitgearbeitet: 
 
Pfr. H. Held, die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
und der Kirchgemeinderat.  

Zuversicht 
Fürchte dich nicht, ich 
stehe dir bei! Hab keine 
Angst, ich bin dein Gott. 
Ich mache dich stark, ich 
helfe dir, ich schütze dich 
mit meiner siegreichen 
Hand. Jesaja 41.10 

Erfolg! 
Als Kind suchte ich mei-
nen Erfolg oft und gerne 
beim Leiterlispiel. Es war 
ein Rundgang durch den 
Zoo. Würfelte ich eine 
drei, konnte ich die Spiel-
figur drei Felder nach vor-
ne bewegen. Traf ich ein 
rotmarkiertes Feld, dann 
wurden mir entweder Fel-
der geschenkt oder ich 
musste eine bestimmte 
Strecke zurück. Am meis-
ten liebte ich den Elefan-
ten, der mit seinem Rüs-
sel weit nach oben zeig-
te. Leider wartete kurz 
vor dem Ziel ein Affe, der 
mit seinem Finger nach 
unten wies, fast zurück 
an den Start. Als ich kürz-
lich das Spiel aus der 
Schachtel nahm, ent-
deckte ich, dass dieser 
Affe ein zerkratztes Ge-
sicht aufweist. Offenbar 
liess ein frustrierter Spie-
ler seinen Emotionen 
freien Lauf …  
 
Das Leben als Leiterli-
spiel 
Das Leben beginnt meis-
tens mit kleinen Schritten: 
das erste Mal gelächelt, 
aufgestanden, Mama ge-
sagt, auswärts geschla-
fen. Irgendwann folgt der 
erste Schultag, die erste 

Liebe. Nach der bestan-
denen Traktorenprüfung, 
und später dem Lehrab-
schluss folgt das eigene 
Auto, der Auszug von 
Zuhause, Familie, Kinder. 
Dazu kommen sportliche 
Erfolge und persönliche 
Aufstiege. Später fliegen 
die Kinder aus, das Be-
rufsleben ist vorbei und 
das Rentenalter beginnt; 
wobei sich mit der AHV 
bekanntlich auch ver-
schiedene Abnützungs- 
und Altersbeschwerden 
bemerkbar machen.  
Doch verläuft der Le-
bensweg keineswegs 
gradlinig. Neben Aufstie-
gen und Erfolgen kommt 
es oft auch zu Rückschlä-
gen. Eine Krankheit, ein 
Unfall, der Verlust eines 
lieben Menschen, eine 
zerbrochene Beziehung 
und vieles mehr können 
uns viele Felder zurück-
werfen. Mit kleinen 
Schritten und viel Geduld 
geht es darum, sich wie-
derum aufzumachen und 
weiterzugehen.  

 
Beziehungen 
Nachdem Kerrin-Lee 
Gartner aus Calgery 
1992 die Goldmedaille in 
der Abfahrt gewonnen 
hatte, meinte ein Repor-

ter, das sei wohl der 
schönste Tag in ihrem 
Leben gewesen. Zu sei-
nem Erstaunen verneinte 
Kerrin-Lee. „Der schönste 
Tag in meinem Leben 
war der Tag, an dem ich 
geheiratet habe.“ Damit 
brachte sie zum Aus-
druck, dass Beziehungen 
ihr mehr bedeuten als 
(sportliche) Erfolge.  
 
Nie allein 
Als Jesus von seinen 
Freunden Abschied 
nahm, gab er ihnen das 
Versprechen: „Siehe, ich 
bin bei euch alle Tage bis 
an das Ende der Welt.“ 
 
Alles Irdische hat früher 
oder später ein Ende. 
Sogar menschliche Be-
ziehungen sind nur vor-
läufig. Loslassen gehört 
zum Leben dazu. Doch 
das Versprechen von Je-
sus geht darüber hinaus. 
Die Beziehung zu ihm 
überdauert das irdische 
Leben. Deshalb ist es  
entscheidend wichtig,  
diese Beziehung zu pfle-
gen. Er begleitet uns im 
Leiterlispiel des Lebens 
und bringt uns sicher 
nach Hause.  

 
Pfr. Herbert Held 

http://www.roethenbach.ch/


 
 
 

Sonntag, 7. Mai: 9.00/11.00 Uhr: Konfirmationsgottesdienste in der Dorfkirche mit den Konfir-
  manden, Pfr. Herbert Held und der Organistin Brigitte Gyger. 
Sonntag, 14. Mai: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Theo Castelberg in der Dorfkirche. Orga-
  nistin: Daniela Gerber. 
Donnerstag, 18. Mai: 9.30 Uhr: Auffahrts-Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Herbert Held) in 
  der Würzbrunnenkirche. Mitwirkung: Organistin Heidi Boss- 
  hard und Flötistin Sandra Tosetti.  
Sonntag, 21. Mai: kein Gottesdienst 
Sonntag, 28. Mai: 9.30 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl (Pfr. Herbert 
  Held) in der Würzbrunnenkirche. Organist: Alfred Keller. 
Sonntag, 4. Juni: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Würzbrunnenkirche. 
  Mitwirkung: Trachtenchor Röthenbach, Organistin Daniela  
  Gerber.  
Sonntag, 11. Juni: 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Herbert Held in der Würzbrunnenkirche.
  Mitwirkung: Flötengruppe und Organist René Hönger. An- 
  schliessend Kirchgemeindeversammlung.   
Sonntag, 18. Juni: 9.30 Uhr: Gottesdienst in der Dorfkirche mit Pfr. Urs Hitz. Organistin:  
  Hedwig Dummermuth.  
Sonntag, 25. Juni: 9.30 Uhr: Regio-Gottesdienst mit Pfr. Giancarlo Voellmy in der Kirche 
  Linden. 

Gottesdienste im Mai/Juni 

Kirchliche Handlungen 
Im Februar und März 2023  haben in unserer Gemeinde folgende Amtshandlungen stattgefunden: 
 

Beerdigungen 
 3.2. Huldi Gerber-Dähler, geb. am 27.10.1928, gest. am 29.1.2023, wohnhaft gewesen im Schäfteli 341, 

Oberei, Süderen. 
 16.2. Hans Ulrich Mosimann, geb. am 1.4.1965, gest. am 6.2.2023, wohnhaft gewesen auf der Heimen-

rütti 192a, Röthenbach. 
 18.2. Bethli Gerber-Salzmann, geb. am 7.5.1933, gest. am 7.2.2023, wohnhaft gewesen auf der Martins-

egg 232a, Röthenbach. 
 9.3. Markus Zumbrunnen, geb. am 26.3.1963, gest. am 27.2.2023, wohnhaft gewesen im Fischbach 

42a, Röthenbach.  
 17.3. Fritz Ramseier-Burri, geb. am 28.5.1955, gest. am 10.3.2023, wohnhaft gewesen auf Vorder Naters 

144e, Süderen. 
 17.3. Samuel Aeschlimann-Schranz, geb. am 24.5.1932, gest. am 11.3.2023, wohnhaft gewesen im 

Schwändeli 87, Röthenbach.  
 24.3. Margrit Rüegsegger-Baumgartner, geb. am 17.12.1932, gest. am 20.3.2023, wohnhaft gewesen im 

dahlia Eggiwil, früher: Mühle 15, Röthenbach.  

KUW 
7. Klasse 
Teffpunkt zur Exkursion am Mittwoch, 10. Mai,  
8.45 Uhr auf dem Dorfplatz.  

Sonntagschule 
14. Mai, 4. und 25. Juni, 9.30 Uhr im Schulhaus 
Gauchern und im Hübeli.  

Offenes Singen mit Daniela Gerber 
Montag, 1. Mai + 5. Juni 
 
14.00 - 15.00 Uhr im alten Schulhaus  
 
Die Teilnahme erfolgt ohne Anmeldung und ist gra-
tis. Bitte eine Tasse mitnehmen für Kaffee/Tee. 

Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 11. Juni, nach dem Gottesdienst in der 
Würzbrunnenkirche.  


